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Übungsheft · Erdkunde · Klasse 9

Europa vielfältig
und ungleich
Erklärungen, 41 Aufgaben in drei Stufen und alle

Lösungen, viele mit Begründung.

Name Datum

Das lernst du

Ich kann Europa gliedern und Einheit

und Vielfalt unterscheiden.

Ich kann starke und schwache Regionen

und Wirtschaftsräume vergleichen.

Ich kann Verkehr, Förderung und

Zusammenarbeit bewerten.

So arbeitest du mit dem Heft

Basis zum Einstieg

Standard zum Üben

Plus zum Weiterdenken

Du musst nicht alles machen.

Fang bei Basis an. Die Lösungen

stehen hinten im Heft.

Noch unsicher?

Scanne den Code. Dort wird das Thema Schritt für Schritt erklärt.

dysplus.de/lernen/realschule/klasse-9/erdkunde/europa-vielfalt-und-unterschiede/europa

-auf-der-karte-grossraeume

Ek
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Kurz erklärt

Großräume Europas

Großraum Beispiele

Nordeuropa Schweden, Norwegen

Südeuropa Spanien, Italien

Mitteleuropa Deutschland, Österreich

Stark und schwach

Merkmal Strukturstark Strukturschwach

Arbeitsplätze viele wenige

Bevölkerung wächst sinkt

Drei Sektoren

Sektor Beispiel

primär Landwirtschaft

sekundär Industrie

tertiär Handel, Tourismus

Arbeitslosenquote

1 150 000 Erwerbspersonen, 12 000 Arbeitslose.

2 12 000 : 150 000 · 100 = 8 %.

Merksatz: Europa ist einheitlich in den Regeln und vielfältig in Kultur und Sprache.

Regionen konkurrieren und arbeiten zusammen.
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Typischer Fehler: Europa und die EU sind nicht dasselbe. Und ein Urteil braucht

immer eine Begründung.
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Basis

Europa und seine Regionen

1 Welcher Großraum? Kreuze an.

a) Schweden gehört zu . Nordeuropa Südeuropa

b) Italien gehört zu . Mitteleuropa Südeuropa

c) Österreich gehört zu . Westeuropa Mitteleuropa

d) Die Ostgrenze zu Asien bildet das Gebirge . Ural Pyrenäen

2 Setze ein: Binnenmarkt, Euro, 24, EU.

a) Der freie Verkehr von Waren, Geld und Menschen heißt .

b) Eine gemeinsame Währung vieler Länder ist der .

c) Die EU hat  Amtssprachen.

d) Nicht alle Länder Europas gehören zur .

3 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Europa und die EU sind genau dasselbe. stimmt stimmt nicht

b) Einheit bedeutet, dass alle gleich sind. stimmt stimmt nicht

c) Strukturschwache Räume haben oft Abwanderung. stimmt stimmt nicht
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4 Rechne und beschreibe.

a) Eine Region hat 150 000 Erwerbspersonen und 12 000 Arbeitslose. Wie hoch ist die

Arbeitslosenquote?

b) Nenne zwei Merkmale strukturschwacher Räume.
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Standard

Sektoren und Verkehr

5 Welcher Sektor? Kreuze an.

a) Landwirtschaft gehört zum  Sektor. primären tertiären

b) Industrie gehört zum  Sektor. sekundären primären

c) Handel gehört zum  Sektor. sekundären tertiären

d) Tourismus gehört zum  Sektor. tertiären primären

6 Setze ein: Strukturwandel, Logistik, Knotenpunkt, Infrastruktur.

a) Straßen, Schienen und Häfen gehören zur .

b) Die Planung von Transporten nennt man .

c) Ein Hafen, an dem viele Wege zusammenlaufen, ist ein .

d) Die Veränderung der Wirtschaftszweige heißt .

7 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Rotterdam hat den größten Seehafen Europas. stimmt stimmt nicht

b) Ein Verkehrsträger ist immer der beste. stimmt stimmt nicht

c) Die Anteile der drei Sektoren ergeben zusammen

100 %.

stimmt stimmt nicht
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8 Berechne.

a) Raum X: primär 5 %, sekundär 25 %. Wie hoch ist der tertiäre Anteil?

b) Ein Zug trägt 600 Tonnen, ein Lastwagen 24 Tonnen. Wie viele Lastwagen ersetzt er?

c) Nenne einen Vorteil und einen Nachteil der Schiene.
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Plus

Förderung und Zusammenarbeit

9 Förderung. Kreuze an.

a) Die EU fördert Regionen unter  des EU-

Durchschnitts.

75 % 125 %

b) Ein Vorteil der Förderung ist . höhere Zölle gerechtere Chancen

c) Ein Kritikpunkt ist . Verwaltungsaufwand zu viele Arbeitsplätze

d) Grenzüberschreitende Bahnlinien sind ein

Beispiel für .

Zusammenarbeit Wettbewerb

10 Setze ein: Wettbewerb, Zusammenarbeit, Kosten, Gegenargument.

a) Regionen werben um Firmen. Das ist .

b) Regionen planen eine gemeinsame Hochschule. Das ist .

c) Bei der Zusammenarbeit können  geteilt werden.

d) Ein Argument gegen die eigene Meinung heißt .
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11 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Wettbewerb und Zusammenarbeit kommen oft

gleichzeitig vor.

stimmt stimmt nicht

b) Förderung löst jedes Problem sofort. stimmt stimmt nicht

c) Wettbewerb nützt allen Regionen gleich. stimmt stimmt nicht

12 Erörtere.

a) Der EU-Durchschnitt liegt bei 30 000 € je Einwohner. Unter welchem Wert gilt eine

Region als besonders förderbedürftig? Region R hat 21 000 €. Wird sie gefördert?

b) Nenne einen Vorteil und einen Nachteil der EU-Förderung.

c) Schreibe ein begründetes Urteil: Sollen Grenzregionen zusammenarbeiten?
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Kannst du das schon?

Kreuze an, wie sicher du dich fühlst. Hier gibt es kein Richtig oder Falsch.

Ich kann … sicher fast noch nicht

Ich kann Europa gliedern und Einheit

und Vielfalt unterscheiden.

Ich kann starke und schwache Regionen

und Wirtschaftsräume vergleichen.

Ich kann Verkehr, Förderung und

Zusammenarbeit bewerten.

Tipp: Bei „noch nicht“ schau dir „Kurz erklärt“ vorne im Heft noch einmal an oder

scanne den Code auf dem Deckblatt. Dann probierst du die Aufgaben noch einmal.
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Lösungen

Erst selbst lösen, dann vergleichen. Bei vielen Aufgaben steht die Begründung dabei.

Basis: Europa und seine Regionen

1 Welcher Großraum? Kreuze an.

a) Nordeuropa

→ Es liegt auf der Skandinavischen Halbinsel.

b) Südeuropa

→ Es liegt am Mittelmeer.

c) Mitteleuropa

→ Es liegt in der Mitte Europas, südlich von

Deutschland.

d) Ural

→ Es gilt als natürliche Grenze.

2 Setze ein: Binnenmarkt, Euro, 24, EU.

a) Der freie Verkehr von

Waren, Geld und

Menschen heißt

Binnenmarkt.

b) Eine gemeinsame

Währung vieler Länder ist

der Euro.

c) Die EU hat 24

Amtssprachen.

d) Nicht alle Länder Europas

gehören zur EU.

3 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Stimmt nicht. Richtig:

Nicht alle Länder Europas

sind in der EU.

b) Stimmt nicht. Richtig:

Einheit bedeutet

gemeinsame Regeln.

c) Stimmt.

4 Rechne und beschreibe.

a) 8 %. Rechnung: 12 000 : 150 000 · 100 =

8.

→ Teile und multipliziere mit 100.

b) Zum Beispiel wenige Arbeitsplätze und

Abwanderung.

→ Denke an die Tabelle.

Standard: Sektoren und Verkehr

5 Welcher Sektor? Kreuze an.

a) primären

→ Die Natur wird genutzt.

b) sekundären

→ Waren werden hergestellt.

c) tertiären

→ Das ist eine Dienstleistung.

d) tertiären

→ Das ist eine Dienstleistung.
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6 Setze ein: Strukturwandel, Logistik, Knotenpunkt, Infrastruktur.

a) Straßen, Schienen und

Häfen gehören zur

Infrastruktur.

b) Die Planung von

Transporten nennt man

Logistik.

c) Ein Hafen, an dem viele

Wege zusammenlaufen, ist

ein Knotenpunkt.

d) Die Veränderung der

Wirtschaftszweige heißt

Strukturwandel.

7 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Stimmt. b) Stimmt nicht. Richtig:

Ware, Strecke und Zeit

bestimmen die Wahl.

c) Stimmt.

8 Berechne.

a) 70 %. Rechnung: 100 − 5 − 25 = 70.

→ Alle Anteile ergeben 100 %.

b) 25 Lastwagen. Rechnung: 600 : 24 = 25.

→ Teile 600 durch 24.

c) Vorteil: große Mengen mit weniger

Abgasen. Nachteil: an Gleise gebunden.

→ Schau in die Tabelle.

Plus: Förderung und Zusammenarbeit

9 Förderung. Kreuze an.

a) 75 %

→ Das ist die Schwelle für besonders

förderbedürftige Regionen.

b) gerechtere Chancen

→ Strukturschwache Regionen werden gestärkt.

c) Verwaltungsaufwand

→ Anträge sind aufwendig.

d) Zusammenarbeit

→ Beide Seiten planen gemeinsam.

10 Setze ein: Wettbewerb, Zusammenarbeit, Kosten, Gegenargument.

a) Regionen werben um

Firmen. Das ist

Wettbewerb.

b) Regionen planen eine

gemeinsame Hochschule.

Das ist Zusammenarbeit.

c) Bei der Zusammenarbeit

können Kosten geteilt

werden.

d) Ein Argument gegen die

eigene Meinung heißt

Gegenargument.
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11 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Stimmt. b) Stimmt nicht. Richtig: Sie

braucht Plan, Kontrolle

und Mitarbeit vor Ort.

c) Stimmt nicht. Richtig:

Starke Regionen

profitieren oft mehr.

12 Erörtere.

a) Schwelle 22 500 €, denn 30 000 · 0,75 =

22 500. R liegt darunter und wird

gefördert.

→ Berechne 75 % von 30 000.

b) Vorteil: gerechtere Chancen. Nachteil:

hoher Verwaltungsaufwand.

→ Schau in die Tabelle.

c) Ich finde ja, weil sie Kosten teilen und

gemeinsame Verbindungen schaffen. Ein

Gegenargument ist der

Abstimmungsaufwand, doch der Nutzen

überwiegt.

→ Nenne Pro und Kontra.

→ Beginne mit „Ich finde …, weil …“.


